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Anfrage gemäß §14 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hanno-
ver in die Sitzung des Stadtbezirksrates Nord am 18.12.2017

Betreff Ampelschaltung im Zuge der Landesstraße L 380

Das Verkehrskonzept für die Nordstadt sieht vor, dass der Weidendamm als Landesstraße
den KFZ-Verkehr für den übergeordneten Verkehr aufnimmt. Es ist allerdings zu beobach-
ten, dass KFZ-Nutzer vom Königsworther Platz die erste Möglichkeit des Abbiegens in den
Engelbosteler Damm nutzen, um in Richtung HainholzNinnhorst zu kommen.

Hierzu fragen wir die Verwaltung:

1. Wie hoch ist die Verkehrsbelastung (1. KFZ aufgesplittet in PKW und LKW und 2. Fahr-
radfahrern) des Engelbosteler Damms und Weidendamms laut letzter Verkehrszählung?

2. Wie viele KFZ dürfen in einer Grünphase von der Schloßwender Straße in den Engel-
bosteier Damm und von der Arndtstraße in den Weidendamm einfahren?

3. Ist es generell möglich die Ampelphasen für die Einbiegung in den Engelbosteler Damm
zu verkürzen und die Ampelphase zur Einbiegung in den Weidendamm zu verlängern,
damit der Weidendamm zu bevorzugten Strecke Richtung Norden wird?
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